
Projektauswahlkriterien der LAG Mangfalltal-Inntal für LEADER-Projekte 2023-2027

Projekt:Neubau Vereinsheim GTEV Almarausch Ostermünchen Lfd. Nr: 04

Datum: 21.03.2024

1. 

1.1 Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/ oder Naturschutz (P) Einschätzung Wertung Punkte

·           negativer Beitrag □ 0

·           neutraler Beitrag x 1

·           indirekter positiver Beitrag □ 2

·           direkter positiver Beitrag □ 3

1.2 Beitrag zur zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine 

Auswirkungen (P) Einschätzung Wertung Punkte

·           negativer Beitrag □ 0

·           neutraler Beitrag □ 1

·           indirekter positiver Beitrag x 2

·           direkter positiver Beitrag □ 3

1.3 Beitrag zum sozialen Zusammenhalt Einschätzung Wertung Punkte

·           kein Beitrag □ 0

·           geringer Beitrag erkennbar □ 1

·           indirekter positiver Beitrag □ 2

·           direkter positiver Beitrag x 3

1.4 Beitrag zur regionalen Wertschöpfung Einschätzung Wertung Punkte

·           kein Beitrag □ 0

·           geringer Beitrag erkennbar □ 1

·           indirekter positiver Beitrag x 2

·           direkter positiver Beitrag □ 3

1.5

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der 

Lebensqualität Einschätzung Wertung Punkte

·           kein Beitrag □ 0

·           geringer Beitrag erkennbar □ 1

·           indirekter positiver Beitrag □ 2

·           direkter positiver Beitrag x 3

Bewertung Min Max Wert
2 15 11

13% 100% 73%

Resilienz-Check: Beitrag zur Widerstandsfähigkeit der Region
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2

3

2
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Begründung: Durch den Einsatz von regional erzeugtem Bauholz und dem Wegfall langer Transportwege wird die Energiebilanz 

und der ökologische Fußabdruck des Bauvorhabens gegenüber regulären Baumaßnahmen deutlich verbessert. Durch die 

Nutzung der bisher, bereits durch das alte Vereinsheim überbauten Fläche, reduziert sich die Versiegelung neuer Flächen auf ein 

Minimum. Erforderliche Grenzabstände zu den südöstlich gelegenen Nachbarn können als Blüh- und Grünstreifen, sowie als 

Standort für Obstbäume genutzt werden. Das Projekt ist damit neutral hinsichtlich Umweltschutz zu werten.

Begründung: Durch den Neubau im EEG Standard kann in erheblichem Maße Heizenergie eingespart werden. 

Durch den Einbau einer  Wärmepumpe ist die Verwendung von regenerativer Energie möglich. 

Durch LED Beleuchtung kann zusätzlich Energie eingespart werden. Das Projekt leistet damit einen indirekt positiven 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels.

Begründung: Es wird ein Ort geschaffen, an dem insbesondere durch das persönliche Zusammentreffen bei diversen 

Veranstaltungen aller Mitglieder des Vereins und der Ortsvereine, der soziale Zusammenhalt in der Gesellschaft nachhaltig 

gestärkt wird.  Um einen Verein lebendig zu halten, ist eine intensive Jugendarbeit unerlässlich. Förderung des Zusammenhalts 

der Kinder und Jugendlichen sowie aller Altersgruppen untereinander und nach außen hin. Belebung des Ortskerns und des 

sozialen Kontaktes unter den Mitgliedern der Ortsvereine Ostermünchen untereinander. Das Zugehörigkeitsgefühl zur Ortschaft 

und der Gesellschaft wird direkt gefördert. Das Projekt leistet damit einen direkt positiven Beitrag zum sozialen Zusammenhalt.

Begründung: Das Projekt trägt zur Stärkung des kulturellen Profils der Region bedeutend bei und bietet dadurch neues Angebot 

im touristischen wie auch im gesellschaftlichen Bereich. Damit leistet es einen indirekt positiven Beitrag zur regionalen 

Wertschöpfung.

Begründung: Kultur leben, weitergeben und die bayerischen Sitten und Bräuche erhalten hat der Verein GTEV Almarausch 

Ostermünchen sich zur Hauptaufgabe gemacht. Dies zeigt sich in vielen Bereichen, ob im Tragen der Tracht oder bei der 

Durchführung von Brauchtumsveranstaltungen. Die Jugendarbeit des Vereins ist bedeutend und führt dazu, die Lebensqualität für 

alle im Ort direkt zu verbessern. Durch den Neubau entsteht damit ein direkt positiver Beitrag zur Steigerung der Lebensqualität 

insbesondere bezüglich des Zusammenhalts der Kinder und Jugendlichen sowie aller Altersgruppen untereinander und nach 

außen hin, da gemeinsam getroffen, trainiert, und aufgetreten werden kann.



2. 

2.1 Innovativer Ansatz des Projekts Einschätzung Wertung Punkte

·           kein innovativer Ansatz x 0

·           Lokal innovativer Ansatz □ 1

·           Regional innovativer Ansatz □ 2

·           Überregional innovativer Ansatz □ 3

2.2 Vernetzungsgrad (doppelte Gewichtung) Einschätzung Wertung Punkte

·           keine Vernetzung/ Kooperation □ 0

·           geringe Vernetzung/ Kooperation zwischen Partnern/ Sektoren/ Projekten erkennbar □ 1

·           mittlere Vernetzung/ Kooperation zwischen Partnern/ Sektoren/ Projekten erkennbar x 2

·           vorbildliche Vernetzung/ Kooperation □ 3

2.3 Grad der Bürger- und Akteursbeteiligung (P) Einschätzung Wertung Punkte

·           keine öffentliche Information oder Beteiligungsmöglichkeit □ 0

·           geringe Beteiligung bei Planung oder Umsetzung □ 1

·           erweiterte Beteiligung in Planung und/ oder Umsetzung und/ oder Betrieb □ 2

·           breite Beteiligung im gesamten Prozess x 3

2.4 Bedeutung/ Nutzen für das LAG-Gebiet (P) Einschätzung Wertung Punkte

·           keine Bedeutung/Nutzen für das LAG-Gebiet □ 0

·           lokale Bedeutung/ Nutzen □ 1

·           regionale Bedeutung/Nutzen (für Teile des LAG-Gebietes) x 2

·           überregionale Bedeutung/ Nutzen für Viele □ 3

Bewertung Min Max Wert
2 15 9

13% 100% 60%
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Programm-Check: Übereinstimmung mit den LEADER-Grundsätzen

3

Begründung: das Projekt ist in dem Sinn nicht innovativ.

Begründung: Intensivere Zusammenarbeit mit den Ortsvereinen und anderen Gauvereinen, Verbände: Bayerischer 

Inngautrachtenverband und 18er Gemeinschaft im Mangfallgebiet und Lkr. Rosenheim, Durchführung und/oder Teilnahme an 

Gautrachtenfesten und Brauchtumsveranstaltungen im Mangfallgebiet und Landkreis Rosenheim. Im Projekt ist damit eine mittlere 

Vernetzung erkennbar.

Begründung: Im Rahmen einer Mitgliederversammlung wurde vom Vorstand des Trachtenvereins der Entwurf für ein neues 

Vereinsheim vorgestellt und durch eine Abstimmung das Vorhaben von den Mitgliedern genehmigt. Zudem wurde das 

Bauvorhaben im Grundsatz bereits im Vorfeld mit der Gemeinde abgestimmt. Der Bauantrag sowie eine entsprechende 

Finanzierungsunterstützung wurden im Rahmen von Gemeinderatssitzungen genehmigt. Durch Spenden, sowie durch Hand- und 

Spandienste können sich neben der Unterstützung zahlreicher Mitglieder auch Bürgerinnen und Bürger außerhalb des 

Trachtenvereins in das Vorhaben einbringen. Es ist damit eine breite Beteiligung im gesamten Prozess zu verzeichnen.

Begründung: Durch den Fortbestand des Trachtenvereins und den damit verbundenen kulturellen Veranstaltungen im dörflichen 

Bereich wird die Lebensqualität in der Region deutlich verbessert. Im Vereinsleben und den Veranstaltungen werden Netzwerke 

gestärkt und alle interessierten Bürger/-innen integriert. Das Projekt hat damit eine regionale Bedeutung für Teile des LAG-

Gebiets.



3. 

3.1 Beitrag zu Handlungsziel HZ 2.2 aus Entwicklungsziel EZ  2 (P)  Einschätzung Wertung

1 Mindest-

punkt

·           kein messbarer Beitrag □ 0

·           geringer messbarer Beitrag □ 1

·           mittlerer messbarer Beitrag □ 2

·           hoher messbarer Beitrag x 3

3.2

Schlüssigkeit der bisherigen Projektentwicklung und geplante 

Umsetzungsstrategie Einschätzung Wertung Punkte

·          
keine Projektentwicklung dokumentiert, geplante Umsetzungsstrategie nicht 

ersichtlich.
□ 0

·           Projektentwicklung dokumentiert, grobe Umsetzungsstrategie vorgelegt. □ 1

·          
Projektentwicklung schrittweise dokumentiert, schlüssige Umsetzungsstrategie mit 

min. 3 Meilensteinen vorgelegt.
x 2

·          
Projektentwicklung schrittweise dokumentiert, schlüssige Umsetzungsstrategie mit 

min. 5 Meilensteinen vorgelegt.
□ 3

3.3 Beitrag zu weiteren Entwicklungszielen Einschätzung Wertung Punkte

·           kein messbarer Beitrag zu einem weiteren Entwiclkungsziel □ 0

·           Messbarer Beitrag zu einem weiteren Entwicklungsziel. x 1

·           Messbarer Beitrag zu zwei weiteren Entwicklungszielen. □ 3

3.4 Beitrag zu weiteren Handlungszielen Einschätzung Wertung Punkte

·           kein messbarer Beitrag zu einem weiteren Handlungsziel. □ 0

·           messbarer Beitrag zu einem weiteren Handlungsziel. □ 1

·           messbarer Beitrag zu zwei weiteren Handlungszielen. □ 2

·           messbarer Beitrag zu mehr als 2 weiteren Handlungszielen. x 3

Bewertung Min Max Wert
1 12 9

8% 100% 75%

Pflichtkriterien mit Mindestpunktzahl 1 erfüllt? (P) Ja Nein

(Sonst Projektablehnung) x □

Gesamtwertung 19 42 29
Erfüllungsgrad 45% 100% 69%

Höhere Förderung Ja Nein
Förderwürdig für höhere Zuwendung bei Erfüllungsgrad > 80% (=34 P.) und Beitrag 

zu zwei EZs
□ x

Prozess-Check: Übereinstimmung mit den Entwicklungszielen der LAG

Begründung: HZ 2.1: Lebensqualität auf dem Land erhalten und verbessern, gesellschaftliches Miteinander für alle und 

ehrenamtliches Engagement unterstützen.

HZ 2.3: Zukunftsperspektiven für junge Menschen verbessern, Orte des soz. Zusammenseins schaffen

EZ3, HZ 3.1: die Aufführungen der Trachtengruppen schaffen zusätzliches touristisches Angebot
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Begründung: Durch den Neubau kann der Trachtenverein die Proben und insbesondere die vielfältigen Kunst und 

Kulturveranstalungen ausbauen und einem größerem Publikum zugänglich machen und damit einen in hohem Maße messbaren 

Beitrag dazu leisten, regionale Kunst und Kultur sichtbarer und erlebarer zu machen sowie aufzuwerten.

Begründung: Die Projektentwicklung ist schrittweise dokumentiert, die Umsetzungsstrategie ist schlüsse mit drei Meilensteinen 

vorgelegt: Projektstart, Baumaßnahmen mit vielen ehrenamtlichen Helfern, Einweihung

Begründung: EZ 3: Regionaler Wirtschaftsraum, nachhaltiger Tourismus, vernetzende Mobilität und Klimaschutz  - Durch das 

Projekt wird die Attraktivität des Trachtenvereins gestärkt und damit auch die Anziehungkraft des Vereins, der regionale Identität 

für Einheimische und Touristen erlebbar macht und das Profil der Region stärkt. 


